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Aufgabe 1

es seien die Vektoren und Matrizen
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gegeben.

Berechne alle möglichen Produkte AB bzw. tAtB, wobei A bzw. B einer der angegebenen Vek-
toren oder eine der angegebenen Matrizen ist.
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Aufgabe 2

Zeige:

Für alle α∈R sind die Vektoren
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genau dann linear abhängig,wenn dieVektoren









α
1
1
− 1

















− 1
0
− 2
α

















1
α
1
2

















− 1
0
− 2
− 1









linear abhängig sind.
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Aufgabe 3

Beweise oder widerlege:

Sei n∈N, n≥ 2.

Wenn n Vektoren paarweise linear unabhängig sind , so sind diese n Vektoren

auch alle linear unabhängig.
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Aufgabe 4

Ergänze die Vektoren
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so zu einer Basis des R
4, dass der Ergänzungsvektor

orthogonal zu allen anderen ist.
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Aufgabe 5

Man formuliere dieUngleichung vonCauchy− Schwarz.

Man formuliere und beweise dieDreiecksungleichung für die euklidischeNorm imR
n.
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Aufgabe 6

Es sei w1 =
1

2
√ (e1 + e2) und w2 =

1

2
√ (− e1 + e2) .

Eine lineare Abbildung f: R2→R
2 werde bzgl. der kanonischen Basis (e1, e2)durch die Matrix

(
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beschrieben. Finde die Matrix, die dieselbe Abbildung bzgl. der Basis

{w1, w2} beschreibt.
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Aufgabe 7

Prüfe die Matrizen
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auf Ähnlichkeit und Äquivalenz.
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Aufgabe 8

Es seien im folgenden Großbuchstaben n×n Matrizen und Kleinbuchstaben reelle Zahlen.

Prüfe den Wahrheitsgehalt folgender Aussagen bzw. wähle die richtige Antwort aus.

a� 0 ⇒ det aA =


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a detA

an
2

detA

A= 0⇒A= 0 oder B =0

A2 = E⇒A =E

RangAB<RangA

Bei jedemEndomorphismus gibt esmindestens einenVektor, der sowohl imBild als auch
imKern liegt.

Ist v ein Spaltenvektor ungleich demNullvektor undA eineMatrixmit detA� 0,

so bilden dieVektorenAv, A2v,� , Anv eineBasis.
A orthogonaleMatrix⇒ detA = 1
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Aufgabe 9
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Bilde aus den folgenden Vektoren eine Orhtonormalbasis:
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Aufgabe 10

Es seien A eine Matrix und b ein Vektor.

Man formuliere das Rangkriterium für die Lösbarkeit eines inhomogenen linearen Gleichungssy-
stems Ax=b.

Welche der folgenden Aussagen sind richtig?

L(A,b)� ∅⇔ b =0

L(A,b) Vektorraum ⇔ b=0

für alle b gilt: dim L(A,b)=dim L(A)
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